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Das 19. Buch leitet den letzten Abschnitt von Augustins monumentalem 
Werk über den Gottesstaat ein, die Partie über das eschatologische Ziel 
von civitas dei und civitas terrena. Es bietet von seinem Ansatz her eine 
Reflexion über den Begriff des Ziels (finis) im Horizont der antiken phi-
losophischen Ethik, deren Grundfrage die nach dem Ziel (finis, grie-
chisch telos) allen menschlichen Handelns, d.h. des höchsten Guten, 
war. Augustinus beantwortet diese Frage in eigenständiger, christlicher 
Fortführung antiker Modelle, indem er als das Ziel den Frieden (pax) 
bestimmt, worunter er das angemessene und glückssichernde Verhältnis 
der Menschen zu Gott und untereinander versteht. Der Frieden im Voll-
sinne ist zwar nur unter christlicher Prämisse, d.h. nur den Angehörigen 
der civitas dei erreichbar. Augustinus konzediert jedoch auch die Exis-
tenz eines innerweltlichen, von der terrena civitas erstrebten Friedens, 
der zwar kein wahres, aber ein hohes relatives Gut ist und als solches 
auch von der civitas dei während ihres Aufenthalts in der «Fremde» 
(daher die Metapher vom «Frieden Babylons», pax Babylonis) genutzt 
wird. Von hier aus entwickelt Augustinus seine Sozialphilosophie und 
setzt sich kritisch mit dem Staatsbegriff der antiken politischen Philo-
sophie, insbesondere Ciceros, auseinander. 

Im Seminar soll das Buch möglichst vollständig gelesen und interpre-
tiert werden. Es wird u.a. nach dem Verhältnis von Antikem und Christ-
lichem und auch nach der Überzeugungskraft von Augustins Argumen-
tation zu fragen sein. 
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